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Trockenrasen, ca. 1,2km südlich von Bullenstall
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Vegetationseinheiten
Draht-Schmielen - Heide, Raublatt-Schwingel - Flur, Kiefern - Gehölz, Silbergras - Flur

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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X

Das Trockenrasenbiotop befindet sich auf einer sandigen Erhebung, in dessen zentralem Bereich zahlreiche Abgrabungen vorgenommen 
worden sind, die jetzt keiner Nutzung mehr unterliegen. Das Substrat besteht großflächig aus Sand und die Nährstoffverhältnisse sind
mesotroph. Das Biotop hat mäßig trockenen Charakter. In der Umgebung befinden sich großflächige Feuchtwiesen und Feuchtbrachen, so 
dass die mäßig trockene sandige Erhebung wie eine Insel aus der feuchteren Umgebung herausragt.
Vorherrschende Vegetationseinheit ist die Draht-Schmielen - Flur die mosaikartig von einer Schwingel - Flur sowie von einer Sibergras - Flur 
durchsetzt wird. Im Zentrum des Biotops befindet sich eine Kiefernbaumgruppe. Zahlreich findet man typische Trockenrasenarten, wie Rotes 
Strausgras oder Draht-Schmiele. Vereinzelt wachsen auch die beiden Rote Liste Arten Sand-Grasnelke und Wiesen-Hafer im Biotop.
Das Biotop ist ungefährdet.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Avenella flexuosa

Agrostis capillaris

Armeria maritima elongata Avenula pubescens Festuca trachyphylla Hieracium pilosella
Rumex acetosa Calluna vulgaris Artemisia campestris Corynephorus canescens


